
 
 

Protokollauszug 
aus der 

8. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 04.03.2015 

 
öffentlich 
Top 7.7 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Potsdam GmbH 

15/SVV/0015 
ungeändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss hat der Vorlage zugestimmt. 
 
Änderungsantrag: 
Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg beantragt namens der Fraktion DIE LINKE: 
 
§ 10 Abs. 4 wird ergänzt um § 11 Abs. 4 Ziffer 1, Ziffer 2, Ziffer 3, Ziffer 5 und Ziffer 6 des Gesell-
schaftervertrages der Stadtwerke Potsdam GmbH in der Fassung vom 28.11.2012. 
 
Abstimmung: 
Dieser Änderungsantrag wird  
 
mit 27 Nein-Stimmen abgelehnt,  
bei 23 Ja-Stimmen. 
 
 
Entsprechend dem Antrag der Fraktion DIE LINKE ist die Behandlung dieses Tagesordnungs-
punktes wörtlich in die Niederschrift aufzunehmen. Die wörtliche Wiedergabe der Redebeiträge 
ist der Originalniederschrift als Anlage beigefügt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Erhöhung des Stammkapitals der Stadtwerke Potsdam GmbH auf 10.000 T€  
 
      und 
 
2. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Potsdam GmbH gemäß An-

lage. 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit 27 Ja-Stimmen angenommen,  
bei 22 Nein-Stimmen. 
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BESCHLUSS 
der 8. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 04.03.2015 

 
 
 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Potsdam GmbH 

Vorlage: 15/SVV/0015 
  
  

 
1. Erhöhung des Stammkapitals der Stadtwerke Potsdam GmbH auf 10.000 T€  
 
      und 
 
2. Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Potsdam GmbH gemäß 

Anlage. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis:  

mit 27 Ja-Stimmen angenommen,  
bei 22 Nein-Stimmen. 
 

 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss werden __30__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 10. März 2015  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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